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Einen erholsamen Sommer wünschen 

Bürgermeister Josef Lind,  

alle Mitglieder des Gemeinderates sowie die 

Bediensteten der Gemeinde Feistritztal. 
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Gemeinderatsbeschlüsse 

Sitzung vom 22.05.2025 

¶ Festlegung der Zahl der Ausschüsse, deren 

Wirkungsbereiche sowie die Wahl der Mitglieder 

¶ Festlegung der Delegierten und Vertreter in die 

Verbände 

¶ Ehrung ausgeschiedener Gemeinderäte 

¶ Sitzungsgelder für Ausschuss und 

Gemeindemandatare 

¶ Grundsatzbeschluss ï Ankauf ĂStierwieseñ 

¶ Anpassung der Kanalgebühren 

¶ Anpassung PV- und Stromspeicherförderung 

¶ Vergabe Machbarkeitsstudie LB 54 

o Gewerbeaufschließung Hirnsdorf 

o Fußgängerquerung, PKW Parkplatz 

LB 54, Kreuzung Weinbergstraße 

Vorstandsbeschlüsse 

Sitzung vom 08.05.2025 

¶ Vergabe: Umfassende Sanierung der Festhalle 

Hirnsdorf  

o WC- Anlagen  

o Pult/ Arbeitsplatten 

o Gussasphalt 

¶ Ankauf Verkehrsspiegel Weinberg 

Sitzung vom 11.06.2025 

¶ Kleinflächenasphaltierung in Blaindorf, Illensdorf, 

Hirnsdorf und Weinberg 

¶ Anteil an der Sanierung der WC Anlage in der RK-

Stelle Pischelsdorf 

¶ Planungskosten: Neugestaltung Kindergarten 

Hirnsdorf 

 

 

Öffnungszeiten des 

Gemeindeamtes 

Mo., Di., Do. und Fr. 

von 08:00 ï 12.00 Uhr 

Do. von 13:00 - 18:00 Uhr 

Amtsstunden des 

Bürgermeisters:  

Do. 14:00 ï 18:00 Uhr 

und nach terminlicher 

Vereinbarung 

Öffnungszeiten ASZ 

Hirnsdorf 

Freitag von 13:00 ï 17:00 Uhr,  

jeden letzten Freitag eines 

Monats bis 19:00 Uhr 

Karfreitag und  

an Feiertagen  

geschlossen  

Impressum 

Eigentümer Gemeinde Feistritztal: 8221 Feistritztal, Hirnsdorf 252,  
Tel.: 03113/8866, Fax 03113/8866-20; E-Mail: gde@feistritztal.gv.at  

Internet: www.feistritztal.at; Land Steiermark, polit. Bezirk Hartberg-Fürstenfeld 
Fotos: Gemeinde Feistritztal, privat, Rest namentlich gekennzeichnet 

Im Sinne der besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Nomen nur in 

einer geschlechterspezifischen Formulierung angeführt, sie richten sich an Frauen und 

Männer gleichermaßen. 
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Sehr geehrte 

Feistritztalerinnen 

und Feistritztaler, 

liebe Jugend! 

Knapp ein Jahr nach 

Inbetriebnahme 

unseres ausgebauten ASZ ist es Zeit, 

Resümee zu ziehen. Die Müllentsorgung 

funktioniert leider n i c h t zufriedenstellend. 

Die Fehlwürfe sind massiv angestiegen, 

obwohl in Hirnsdorf eine Videoüberwachung 

installiert wurde und deshalb die Verursacher 

ausfindig gemacht werden können. Es ist für 

mich unverständlich, dass die Mülltrennung 

nicht eingehalten wird.  

Die Karton- und Papiercontainer sind kein 

Platz für Essensreste, Bauschutt, Plastik, 

Glas etc. Das Verpackungsmaterial 

(Porozell, Plastik) muss aus den Kartons 

entfernt und getrennt entsorgt werden. Die 

Zeitungen bitte in die Zeitungscontainer 

geben! Für die Zeitungen bekommen wir 

Erlöse; sie werden als Dämm-Material in 

Hartberg verarbeitet.  

Bei Unsicherheit verwenden Sie bitte das 

Trenn-ABC, welches an jeden Haushalt 

ausgesendet wurde und nach wie vor im 

Gemeindeamt aufliegt. An Freitag-

nachmittagen geben die Gemeindearbeiter 

im ASZ gerne Auskunft. 

Die Videoüberwachung bei der Müllinsel in 

Illensdorf muss wieder aktiviert werden - dort 

ist es am allerschlimmsten. Diese Kosten 

müssen abermals in die Müllgebühren 

umgelegt werden. Der Gemeinderat hat sich 

für das Weiterbestehen der Müllinseln in 

Siegersdorf und Illensdorf einstimmig 

entschieden, doch die schlechte 

Mülltrennung treibt die Kosten und 

Müllgebühren in die Höhe.  

Es sind nicht die ĂFREMDENñ, welche ihren 

Müll unsortiert entsorgen. Zum allergrößten 

Teil sind es Gemeindebürger.  

Die Verursacher werden zuerst aufgefordert, 

die Mülltrennung zu beachten. Bei großen 

Mengen wird die Arbeitszeit in Rechnung 

gestellt. Unkorrekte Müllentsorgung ist kein 

Kavaliersdelikt, wobei die Mindeststrafe bei 

ú 360,00 Verwaltungsstrafe liegt. Solche 

Maßnahmen sollten nicht notwendig sein, 

und ich bitte euch um Zusammenarbeit, 

damit sich die Gemeindearbeiter auf 

wichtigere Tätigkeiten konzentrieren können 

und ich euch in Zukunft solche Zeilen 

ersparen kann! Danke!  

Herzlich gratulieren möchte ich auch auf 

diesem Wege unseren Jugendlichen, welche 

ihre Matura bzw. Abschlussprüfungen 

absolviert hatten. Der persönlichen 

Einladung zur Maturazeugnisübergabe im 

Gymnasium in Hartberg kam ich zur Freude 

aller Beteiligten sehr gerne nach. Bei den 

Gesprächen mit den Jugendlichen wurde mir 

klar, dass wir uns nicht zu viele Sorgen um 

die Zukunft machen sollten. Da folgen ganz 

tolle Leute aus unserer Gemeinde, welche 

sich sicher großartig in die Gesellschaft 

einbringen werden! 

Danke sagen möchte ich dem Lehrpersonal 

unserer beiden Volksschulen, den 

Mitarbeitern des Kindergartens, den 

Vereinen für eure tollen Veranstaltungen, 

Bruder Marek von der Wallfahrtskirche Maria 

Fieberbründl und den Feuerwehren der 

Gemeinde für den Einsatz zu unserer 

Sicherheit.  

Ich wünsche euch allen noch einen tollen 

Sommer, den Schülern erholsame Ferien 

und freue mich auf fröhliche Begegnungen 

bei unseren vielen Veranstaltungen in der 

Gemeinde. 

ĂDer Sommer macht den Menschen zum 

Träumer.ñ  

Paul Keller 

Euer Bürgermeister  

Josef Lind - Gemeinde Feistritztal 
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Unsere Gemeinderäte  

In der Gemeinderatssitzung vom 22.05.2025 wurde die Anzahl der Ausschüsse mit ihren 

Mitgliedern beschlossen. Ebenso wurden die Mitglieder in die Verbände entsendet. Die 

Gemeinderäte sind in den angeführten Ausschüssen und Verbänden vertreten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B¿rgermeister Josef Lind ï Liste Lind 

Umweltausschuss Schulausschuss 

Kindergartenausschuss Infrastrukturausschuss 

Kneipp Aktiv Park  Abfallwirtschaftsverband 

Abwasserverband  Wasserverband 

Standesamtsverband Pflegeverband 

ISGS ï Stubenberg Tourismusverband 

Vize-B¿rgermeister Herbert GraÇl ï Liste Lind 

Umweltausschuss Schulausschuss  

Kindergartenausschuss Infrastrukturausschuss 

Tourismusverband Abfallwirtschaftsverband  

Abwasserverband Wasserverband 

Standesamtsverband ISGS ï Stubenberg  

Pflegeverband 

Gemeindekassier Claudia Breitenberger ï Liste Lind 

Schriftf¿hrer Gemeinderat Pflegeverband 

Wasserverband Abfallwirtschaftsverband 

Abwasserverband Kindergartenausschuss 

ISGS ï Stubenberg Umweltausschuss 

Schulausschuss  

 

Gemeinderat Stefan Bauer ï Liste Lind 

Kindergartenausschuss ISGS ï Stubenberg  

Infrastrukturausschuss Schulausschuss 

Gemeinderat Stefan Dunst ï Liste Lind 

Infrastrukturausschuss Abwasserverband 
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Unsere Gemeinderäte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinderat Josef Hºfler - SP¥ 

Pr¿fungsausschuss Umweltausschuss  

Schriftf¿hrer Gemeinderat Infrastrukturausschuss  

Abwasserverband Kneipp Aktiv Park  

Gemeinderat Klaus Hºllerbauer ï Liste Lind 

Umweltausschuss Infrastrukturausschuss 

Abwasserverband Wildbachaufseher 

Gemeinderat Karl Huber- Liste Lind 

Pr¿fungsausschuss Infrastrukturausschuss  

Gemeinderat Reinhard Gschanes ï Liste Lind 

Abfallwirtschaftsverband  Umweltausschuss 

Wasserverband Abwasserverband  

 

Gemeinderat Andreas Mauerhofer - FP¥ 

Pr¿fungsausschuss Abwasserverband 

Schriftf¿hrer Gemeinderat Wasserverband 

Umweltausschuss Infrastrukturausschuss 
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Unsere Gemeinderäte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinderat Gabriela Schieder ï Liste Lind 

Pr¿fungsausschuss  Umweltausschuss  

Schulausschuss  Infrastrukturausschuss  

Abwasserverband Wasserverband   

Standesamtsverband 

Gemeinderat Maria Spºrk ï Liste Lind 

Umweltausschuss  Schulausschuss  

Abwasserverband  

Gemeinderat Hans Stramitzer - ¥VP 

Pr¿fungsausschuss Umweltausschuss  

Infrastrukturausschuss  Abwasserverband 

Schriftf¿hrer Gemeinderat 

Gemeinderat Josef Oberer ï Liste Lind 

Kindergartenausschuss  Infrastrukturausschuss  

Pflegeverband  Standesamtsverband 

Gemeinderat Bernhard Rºschel ï Liste Lind 

Kindergartenausschuss  Umweltausschuss  

Abwasserverband 
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Aus dem Gemeindeamt 

Neuer Mitarbeiter im Außendienst 

Wir dürfen Herrn Günter Maierhofer als 

Gemeindearbeiter in unserem Team herzlich 

begrüßen. Teilweise unterstützte uns Herr Maierhofer 

bereits, nach dem Ausscheiden von Herrn Kummer 

konnten wir ihm eine fixe Anstellung ermöglichen. Wir 

wünschen ihm viel Freude und Spaß mit seiner neuen 

Tätigkeit!  

 

 

Anpassung der Förderrichtlinien  

für PV-Anlagen und Stromspeicher 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 22.05.2025 beschlossen, die Richtlinien der 

Förderung von PV-Anlangen und Stromspeicheranlagen anzupassen. Folgende Richtlinien 

sind seit 23.05.2025 gültig:  

SONNENKOLLEKTOREN UND PHOTOVOLTAIKANLAGEN 

ú 150,00 pro kWp ï max. jedoch 1.200,00.- pro Objekt (Hausnummer) in 10 Jahren 

- Genehmigung gem. gesetzlichen 

Vorgaben  

- Rechnung / Nachweis über die Errichtung  

- Zahlungsbestätigung 

- Hauptwohnsitz/Firmensitz in der 

Gemeinde 

- Bestätigung Installateur/Elektriker bzw. 

unter 1 kWh Mitteilung an das EVU 

- Auszahlung nach Antrag bis spätestens  

12 Monate nach erbrachter Leistung od. 

Benützungsbewilligung 

- Bau- bzw. Benützungsbewilligung d. 

Gebäudes, auf welchem die Anlage 

errichtet wird 

- Zustimmung des Grundeigentümers  

- Wohngenossenschaften sind nicht 

förderfähig! 

STROMSPEICHER 

ú 100,00 pro kW Kostenzuschuss -  

max. jedoch 500,00.- pro Objekt (Hausnummer) in 10 Jahren 

- Genehmigung gem. gesetzlichen 

Vorgaben  

- Rechnung / Nachweis über die Errichtung  

- Zahlungsbestätigung 

- Hauptwohnsitz/Firmensitz in der 

Gemeinde 

- Bestätigung Installateur/Elektriker bzw. 

unter 1 kWh Mitteilung an das EVU 

- Auszahlung nach Antrag bis spätestens  

12 Monate nach erbrachter Leistung od. 

Benützungsbewilligung 

- Bau- bzw. Benützungsbewilligung d. 

Gebäudes, auf welchem die Anlage 

errichtet wird 

- Zustimmung des Grundeigentümers  

- Wohngenossenschaften sind nicht 

förderfähig! 
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Sanierung Dorfkreuz St. Johann / Hbst.  

Auf Initiative des Pfarrgemeinderates St. Johann / 

Hbst. wurde das Dorfkreuz in St.t Johann / Hbst. 

renoviert. Die Gemeinde Feistritztal unterstützte 

dieses Vorhaben. Herzlichen Dank für euer 

gelungenes Wirken!  

Instandsetzung Brückengeländer  

Das Gelªnder bei der ĂKasbach-Br¿ckeñ in 

Hirnsdorf war in einem sehr desolaten Zustand. 

Der Gemeindevorstand hatte beschlossen, die 

Sanierung von der Firma Reisner GbmH aus 

Großhart durchführen zu lassen.  

 

 

 

 

 

Müllfehlwürfe 

Leider haben sich die Müllfehlwürfe 

noch immer nicht verbessert. Die 

Fehlwürfe verursachen Kosten und 

Ärger - und im Endeffekt zahlen die 

Bürger den Mehraufwand. Um den 

Verursachern den Mehraufwand in 

Rechnung stellen zu können, wird die 

Videoüberwachung bei der Müllinsel 

Illensdorf wieder aktiviert!  

Das Foto zeigt die ĂAusbeuteñ aus dem 

Kartoncontainer. Solche Beispiele gibt 

es viele, wobei es bei der Müllinsel in 

Illensdorf am schlimmsten ist! 
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Gebührenanpassung ï Abgabenbereich Kanal 

Gemäß § 71a der Stmk. Gemeindeordnung sind Benützungsgebühren, u.a. Kanalgebühren, 

kostendeckend einzuheben. Aufgrund der steigenden Inflation und der somit höheren Kosten 

waren wir gezwungen, die Kanalgebühren zu erhöhen. Der Gemeinderat hat in der Sitzung 

vom 22.05.2025 die Erhöhung um 10% ab 1.Juli 2025 beschlossen. Somit steigen die 

Nutzungssätze wie folgt: 

einmalige Anschlussgebühr:  ú13,39 zzgl. 10% MwSt. 

laufende Kosten: 1 EGW:  ú 84,2 zzgl. 10 MwSt. 

Quadratmeter: ú 0,47 zzgl. 10% MwSt. 

 

Besuch der VS St. Johann / Hbst.   

Die Kinder der VS St. Johann / Hbst. besuchten das Gemeindeamt. Sie konnten ein wenig in 

den Gemeindealltag schnuppern, z.B. erzeugten sie den Abdruck ihres Fingers für den 

Reisepass oder sie suchten ihre Wohnhäuser in der örtlichen Raumordnung und stellten fest, 

was sie noch bauen könnten. Herzlichen Dank für euren Besuch! 

Ankündigung ï Vortrag  

Kooperation AndersOrt Haus der Frauen und Gemeinde Feistritztal 

Vorsorgevollmacht & Patientenverfügung - Wichtige Einblicke durch den Notar 

Was passiert, wenn ich selbst keine Entscheidungen mehr treffen kann? In diesem Vortrag 

erklärt Notar Dr. Raimann, wie dir und deinen Angehörigen eine Vorsorgevollmacht und 

Patientenverfügung Sicherheit geben können. Du erhältst fundierte Informationen aus erster 

Hand und erfährst, worauf du achten solltest, um deine Wünsche rechtzeitig und rechtlich 

korrekt festzuhalten. 

6. November 2025, 18 Uhr im AndersOrt Haus der Frauen 

Kostenlose Info-Veranstaltung, um Anmeldung unter 03113/2207 wird gebeten!  
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Steierischer Frühjahrsputz 2025 

Ein herzliches Dankeschön ergeht an 

alle, die sich heuer Zeit genommen 

haben, unsere Gemeinde von diversem 

Unrat zu befreien. Der alljährliche 

Frühjahrsputz ist eine wichtige 

Maßnahme, um unsere schöne 

Gemeinde von achtlos weggeworfenen 

Abfällen zu befreien. Dass die Aktion 

Wirkung zeigt, ist einigen 

Gemeindebürgern bei der heurigen 

Flurreinigung aufgefallen, denn es 

wurden weniger herumliegende Abfälle 

gefunden als im Vorjahr. Ob dies auf die 

ausgewählten Sammelrouten 

zurückzuführen ist oder ob die Aktionen 

der vergangenen Jahre Früchte getragen 

haben, das werden die nächsten Jahre 

zeigen.  

Reinwerfen statt Wegwerfen!  

Nachdenklich macht uns aber die 

Vorgehensweise von einigen wenigen 

Autofahrern, die ihre Flaschen, 

Verpackungsmaterialen (viele 

Zigarettenschachteln) und 

Getränkedosen immer wieder entlang der 

Gemeindestraßen entsorgen.  

 

 

 

 

Uns sollte immer bewusst sein, dass wir die Natur und 

unseren Lebensraum nur für unsere Kinder verwalten und 

deshalb sollten wir auch dementsprechend handeln. Die 

Natur braucht den Menschen nicht, aber der Mensch 

braucht die Natur! 

Die Verantwortlichen der Gemeinde und des 

Abfallwirtschaftsverbandes Hartberg bitten die 

Bevölkerung, sich auch weiterhin aktiv am Schutz unserer 

Natur zu beteiligen und im Interesse unserer Umwelt zu 

handeln.  
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AWV informiert! 

Restmüll oder Sperrmüll?!  

Leider kommt es immer öfter vor, dass Bürger den Restmüll, der in die 

schwarze Tonne gehört, zur Sperrmüllsammlung bringen. Ausschließlich 

die Größe und nicht die Menge des Abfalls machen den Unterschied 

zwischen Sperrmüll und Restmüll aus. Auch fünf volle Restmüllsäcke 

werden nicht zum Sperrmüll. Die eigene Restmülltonne sollte deshalb 

auch f¿r den Ăkleinenñ M¿ll gen¿tzt werden, sonst bleiben vielleicht 

Mülltonnen halbleer; im Gegenzug wird bei der Sperrmüllsammlung aber 

Restmüll angeliefert. Das sind vor allem Kinderspielzeug, Wasserschläuche, Kehricht, 

Staubsaugerbeutel, Zahnbürsten, Einwegrasierer, Glühbirnen usw. Damit hat das 

Übernahmepersonal im Altstoffsammelzentrum unnötige Arbeit und zusätzliches 

Sammelvolumen wird benötigt. Fällt in einem Haushalt kurzfristig mehr Restmüll an, können 

schwarze Restmüllsäcke im Gemeindeamt und im Altstoffsammelzentrum gekauft werden. 

Diese können dann im Zuge der Restmüllsammlung abgegeben werden.  

Zum Sperrmüll gehören restmüllähnliche Stoffe, die aufgrund ihrer Größe nicht in der 

Restmülltonne entsorgt werden können! 

Was gehört nun zum Sperrmüll? 

Abfälle, die wegen ihrer Sperrigkeit oder ihres Gewichtes nicht in den Restmülltonnen 

gesammelt werden können, z.B.: Möbel, Matratzen, Polstermöbel, Teppiche, Bodenbeläge, 

leere Reisekoffer, groÇe Kunststoffgegenstªnde (Kinderbadewanne, Rohre) etcé. 

Wohin mit dem Sperrmüll? 

Abgabe zu den bürgerfreundlichen Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum. Dabei sind der 

sperrige Abfall und leicht demontierbare Eisenteile bzw. Holzteile getrennt bereitzustellen. 

Diese Arbeit eines jeden Bürgers führt zu einer deutlichen Kostenreduzierung, da die 

Nachsortierung einfacher und kostengünstiger wird. Informationen dazu erteilen Ihnen gerne 

unsere ASZ- Mitarbeiter und unser zuständiger Umwelt- und Abfallberater Gerhard 

Kerschbaumer Tel: 03332/65456-23 

 

Hundekundekurs 

Termin: 10.10.2025 von 13:00 bis 17:20 Uhr Ort: Rochusplatz 2, 8230 Hartberg 

Dieser Kurs gilt für Hundebesitzer, die sich erst nach dem 01.01.2013 

zum ersten Mal einen Hund angeschafft und die nicht innerhalb der 

letzten fünf Jahre zu irgendeinem Zeitpunkt nachweislich einen Hund 

gehalten haben.  

Anmeldung telefonisch, per Mail oder auch persönlich direkt im 

Veterinärreferat der BH Hartberg ï Fürstenfeld  

Anmeldungen bitte an: bhhf-vet@stmk.gv.at;  
Tel. Nr. 03332/606-261, 262 oder 267, Frau Gigler,  
Frau Pusterhofer oder Frau Neuherz  
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Bauen/Wohnen 
 

BAUBERATUNG   
 

Alle Bauvorhaben, unabhängig von 

Flächenwidmung oder Landschaftsschutzgebiet, 

werden vorab ï unter Vorlage von 

Planentwürfen ï im Bau-Gremium auf 

Einhaltung der bautechnischen und 

gestalterischen Anforderungen geprüft. 

 

 

BAUBERATUNGSTAGE  

im Gemeindeamt - Bauamt  
 
Anwesende SV: 
 
Bautechnischer Sachverständiger 
BM Ing. Werner Puffing  
 
 

 

Nächste Bauberatungs-Termine: 

22. August 2025  

19. September 2025 

 

ANMELDUNG und Terminvergabe  

im Bauamt unter 03113/8866-14  

daniela.gether-rauch@feistritztal.gv.at 

 

Informationen zum Baugrundstück, wie 

Ausweisung im Flächenwidmungsplan, 

Möglichkeit der Bebauung etc., können im 

Bauamt jederzeit während der Amtsstunden 

vorab eingeholt werden!  

 

Grundstücke/Wohnungen/Häuser:  
 
Bauplätze privat: Hirnsdorf, Blaindorf,  
Häuser privat: Kaibing, Sankt Johann b. Hbst.,  

Wohnungen: Hirnsdorf, Sankt Johann b. Hbst., 

Hofing (Kauf)  

Vermietung von Räumlichkeiten: 

ehem. Gemeindeamt Sankt Johann b.Hbst. 

 

 Willhaben Kooperation 2024  

Finde dein Traumhaus in der Region ï ganz 

einfach auf Knopfdruck über www.willhaben.at  

BATTERIESPEICHER  
Batteriespeicher ermöglichen, in Kombination mit 
einer Photovoltaikanlage, Ertragsüberschüsse 
während des Tages zu speichern, um diese dann 
in den Abend- und Nachtstunden nutzen zu 
können.  
 
 

Baurechtlich ist zu beachten:  
 

Bis 20 kWh Energiegehalt 
sind Batterieanlagen gem. § 21 Stmk. BauG 
meldepflichtig.  
 

Erforderlich sind eine schriftliche Mitteilung (kann 
gemeinsam im Bauamt erstellt werden), ein 
Nachweis über den Energieinhalt (z.B. 
Typenschild) sowie Grundriss des Aufstellortes.  
 

Im Aufstellraum muss, gem. OIB-RL 2 ï 
Brandschutz, ein unvernetzter 
Rauchwarnmelder angeordnet sein bzw. es darf 
bei Aufstellung in Garagen die Nutzfläche von 
50 m² nicht überschritten werden.  
 

Speicher über 20 kWh Energiegehalt 
sind bewilligungspflichtig.  
 

Erforderliche Unterlagen:  
- Bauansuchen 
- Grundrissplan vom Aufstellort und von 

benachbarten Räumlichkeiten 
- Technische Beschreibung 
- Bestätigung des Planverfassers nach  

§ 33/3 Stmk. BauG 
 

Diese Anlagen müssen in einem ĂBatterieraumñ 
stationiert werden.  
Generell ist die OIB-Richtlinie 2-Brandschutz 
einzuhalten: Räume mit erhöhter Brandgefahr.  
 

Wände und Decken müssen in REI 90 bzw. EI 90 
ausgeführt und raumseitig in A2 bekleidet sein. 
Türen und Tore oder sonstige Verschlüsse 
müssen in Ei230-C ausgeführt werden. 
Bodenbeläge in Batterieräumen müssen Bfl 
entsprechen. Zudem müssen Batterieräume eine 
wirksame Lüftung ins Freie aufweisen.  
 

 

Nähere Informationen zum Bau und 
Formulare finden Sie auf unserer 
Homepage: www.feistritztal.at 
 

 

http://www.feistritztal.at/
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Geburtstage 

Die Gemeinde gratuliert allen Jubilarinnen / Jubilaren herzlich und wünscht alles 

Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen!  

Geburtstagsjubilare Frühjahr 2025 

v.r.n.l.: Elfriede Hofer, Walter Spath, Maria Wolf, Maria Felberbauer, VzBGM Herbert Graßl, Maria Jeitler, 

Franz Kricker, Erika Käfer, Franz Kainer, Monika Tieber, Johann Stelzer, Johann Brunner, BGM Josef Lind, 

GK Claudia Breitenberger 

 

Ein ehrendes Gedenken unseren Verstorbenen 

Maria Schartner Emma Terler Sieglinde Bayerlein  

Kaibing  Siegersdorf / Hbst. Illensdorf 

verstorben am 12.04.2025  verstorben am 19.04.2025 verstorben am 06.05.2025 

Viktor Hanslik Engelbert Wurm 

St. Johann / Hbst.  Hinterwald 

verstorben am 12.06.2025  verstorben am 07.07.2025 

 

Wir ersuchen die Angehörigen von Verstorbenen der Gemeinde Feistritztal, die in 

einem Pflegeheim gemeldet waren, höflich um Mitteilung, da wir diesbezüglich nicht 

immer informiert werden, jedoch alle in unserer Zeitung veröffentlichen möchten. 

 

 



 Gemeindezeitung  Geburt 
 

August  14 

Geburt 

Mit viel Freude begrüßen wir die jüngsten Erdenbürger in unserer Gemeinde:  

 

 

 

 

 

L 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Babyrucksackübergabe 

Es freut uns, dass wir wieder unsere jüngsten Gemeindebürger im Zuge der 

Babyrucksackübergabe kennen lernen durften. Herzlich 

willkommen! 

Jonas Kornhofer  

Blaindorf 
Laura Holzer  

Hirnsdorf 

Theo Heißenberger  

Hirnsdorf 
Selena Kulmer  

Hirnsdorf 

Ilinca Maria Tugui 

Hofing 



 Gemeindezeitung  Gratulation 
 

August  15 

Gratulation 

Markus Fink hat seine Meisterausbildung für Landwirtschaft mit 

ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen ï als Jüngster in seiner 

Sparte mit 20 Jahren. Er wird den elterlichen Betrieb mit 

Schwerpunkt Legehennenhaltung weiterführen.  

Zurzeit leistet er seinen Zivildienst in der Landwirtschaft ab. Sein 

erster Einsatzort ist ein großer Milchviehbetrieb in der 

Südsteiermark, wo Flexibilität, technisches Geschick und die 

Fähigkeit, sich auf verschiedene Situationen einzulassen, gefragt 

sind. Auch seine Offenheit, auf 

Menschen zuzugehen, kommt ihm 

dabei zugute. 

Lieber Markus, wir wünschen dir weiterhin viel Erfolg und 

alles Gute auf deinem Weg. Behalte dir die Freude an der 

Landwirtschaft und am ständigen Weiterlernen! 

Annamaria Mauerhofer hat am Instrument Querflöte die 

Prüfung für das ÖBV-Junior-Leistungsabzeichen mit sehr gutem 

Erfolg bestanden. Dazu gratulieren wir herzlich!  

 

Gratulation zur 

Matura 

Wir gratulieren allen Absolventen zur bestandenen 

Matura. BGM Josef Lind konnte bei der 

Überreichung der Zeugnisse im BORG Hartberg 

den Maturanten persönlich gratulieren.  

v.l.n.r. Simon Kulmer, Luca Rechling, Valentina Maier, 

Jan Kernbichler, BGM Josef Lind 

 



 Gemeindezeitung  KIGA Großsteinbach 
 

August  16 

Kindergarten / Kinderkrippe Großsteinbach 

Vom Korn zum Brot 

Ein groÇes ĂVergelt`s Gottñ an Johanna und 

Babette Herzog, die mit den Kindern einen 

Vormittag zum Thema ĂVom Korn zum Brotñ 

gestalteten. Mehl mahlen, Teig kneten und 

sich selbst ein Weckerl formen, bei diesen 

Aktivitäten waren die Kinder mit großer 

Begeisterung dabei. 

Dank- und Segensfeier  

Gemeinsam mit allen Kindern, unserem Herrn 

Pfarrer, den Familien und Ehrengästen 

feierten wir unser Dank- und Segensfest. 

Unsere liebe Christa Weitzer wurde in diesem 

Rahmen seitens der Pfarre und der 

Gemeinden in den wohlverdienten Ruhestand 

verabschiedet. 

Sommerfest 

Auf unserer Kindergartenwiese feierten wir in 

diesem Jahr ein internes Sommerfest. Singen 

und tanzen, leckere Würstel und Eis genießen 

ï es war einfach ein perfektes Fest auf 

unserer großen Wiese. 

Schultaschentag 

Am Schultaschentag präsentierten die Kinder 

stolz ihre neuen Schultaschen. 

Fußballtraining 

Mit dem USV Großsteinbach erlebten die 

Kinder ein interessantes und lustiges Training 

mit Marc Wagner. 

Waldwoche  

Eine Woche lang 

waren die Kinder der 

Kinderkrippe kleine 

Waldforscher. Sie 

hatten Blätter 

gesammelt, Käfer 

entdeckt, mit Wasser 

gespielt uvm ... 



 Gemeindezeitung  KIGA Hirnsdorf 
 

August  17 

Kindergarten Hirnsdorf 

122, 133, 144 die Einsatzfahrzeuge waren hier.  

Ein herzliches Dankeschön an die Freiwillige 

Feuerwehr Hirnsdorf für die diesjährige 

Brandschutzübung bei uns im Kindergarten, 

sowie bei der Polizei Kaindorf für die 

Unterst¿tzung bei unserem Projekt ĂSicherer 

Schulwegñ und der Rettung Pischelsdorf f¿r 

den Einblick in die erste Hilfe Maßnahmen. 

Für die Kinder war es sehr spannend in die 

verschiedenen Aufgaben der Einsatzkräfte 

hineinschnuppern zu dürfen.  



 Gemeindezeitung  VS St.Johann / Hbst. 
 

August  18 

VS St. Johann bei Herberstein 

Ein musikalischer Tag an unserer Schule 

Beim Besuch der 

Blasmusik St. 

Johann / Hbst. in 

der Schule wurden 

verschiedene 

Instrumente 

vorgestellt, die 

Kinder durften 

diese sogar 

ausprobieren. Ein 

Highlight war das Musiktheater! Kasperl findet im Wald ein Tenorhorn, führt durch 

musikalische Geschichten und animiert die Kinder zum Mitmachen. Jedes Kind erhält ein 

eigenes Instrument, mit Trommeln, Rasseln und Klangstäben wird miteinander musiziert. 

Musik macht Spaß ï besonders gemeinsam!  

Graztag der vierten Klassen ï Kinder lernen ihre Landeshauptstadt kennen 

Im Rahmen eines Schulausfluges lernten die Kinder der 4. Klassen einige 

Sehenswürdigkeiten und geschichtliche Hintergründe der Stadt kennen. Auf dem Programm 

standen unter anderem ein Spaziergang durch die historische Altstadt, der Besuch des 

Uhrturms, der 

Oper und des 

Zeughauses. Graz 

ist eine tolle Stadt, 

und das 

gemeinsam zu 

entdecken machte 

richtig Spaß! 



 Gemeindezeitung  VS St.Johann / Hbst. 
 

August  19 

Begehbares Bilderbuch - Geschichte hautnah erleben 

Zu Fuß ging es für die Kinder der 3. Klasse zum 200 Jahre 

alten, sorgfältig restaurierten Blockhaus der Familie 

Schwarz, das heute ein kleines Museum beherbergt. Dort 

entdeckten sie eine liebevoll zusammengestellte 

Sammlung von Alltagsgegenständen aus längst 

vergangenen Zeiten - bis hin zu spannenden Geschichten 

über das Leben früherer Generationen - sowie 

Heiligenbildchen, Ansichtskarten und Wallfahrtsandenken 

aus Maria Fieberbründl. Sehr sehenswert! 

Der erste Wandertag  

Aufgeregt machte sich 

die erste Klasse auf 

den Weg. Ziel war das 

Heilige Grab. Dort 

wurde auf der Wiese 

gejausnet, getratscht, 

gespielt und gelacht. 

Es war für die Kinder 

ein lustiger erster 

Wandertag! 

Verleihung von Urkunden für fleißige Leser 

Im Rahmen unserer Leseinitiative ĂAntolinñ bekommen die 

Kinder jedes Jahr zu Schulschluss eine Urkunde für ihren Fleiß 

und ihre Ausdauer beim Lesen. Die Kinder mit den meisten 

Punkten jeder Schulstufe dürfen sich über ein Buchgeschenk 

freuen ï heuer eine Spende des Elternvereines. Ein herzliches 

Dankeschön! 

Abschlussgottesdienst am Heiligen Grab 

Unter der heißen Sommersonne machten wir uns auf den Weg 

zum Heiligen Grab. Im Schatten der Bäume feierten wir mit 

Liedern und Gebeten einen gemeinsamen 

Abschlussgottesdienst und bedankten uns für ein schönes Schuljahr. 

Ein perfekter Abschluss des 

Schuljahres ï Sonne, Wasser und 

jede Menge Spaß im Freibad 

Pischelsdorf! Nach all den 

Anstrengungen und Hausaufgaben 

war es der ideale Ort, um gemeinsam 

den Sommer einzuläuten.  

Wir wünschen allen Schülern 

schöne Ferien!! 



 Gemeindezeitung  VS Blaindorf 
 

August  20 

VS Blaindorf 

Müllex  

Am 17.6. durften die Schüler 

der 3. u. 4. Klasse die 

Müllexanlage besichtigen. Wir 

konnten zahlreiche Eindrücke 

mitnehmen. 

Gottesdienst 

Am 3.7. fand unser Schulabschluss-Gottesdienst statt. Wir feierten 

gemeinsam ein erfolgreiches Schuljahr mit viel Freude.  

Wandertag 

Am 24.6. unternahmen wir 

einen Wandertag zum 

Fischerteich von Elias Hells Opa. Wir durften die 

Fische füttern, einen Stationenparcour 

durchlaufen und wurden aufs Beste verköstigt. 

Ein Dank ergeht an Familie Hell!  

Selbstverteidigungskurs  

Am 30.6. absolvierten wir einen 

Selbstverteidigungskurs. Uns wurde beigebracht, 

wie und wann wir uns verteidigen dürfen. 

Badespaß bzw. ĂGraz-Tagñ 

Am 1.7. wanderte die 1. u. 2. Klasse zum Freibad 

Gersdorf. Es war heiß und das nasse Kühl diente 

wunderbar der 

Erfrischung. Am selben 

Tag fuhren die 3. und 4. 

Klasse nach Graz. Wir 

besichtigten Schloss 

Eggenberg und das 

Zeughaus.  

Schulfest 

Auf Grund der traurigen Ereignisse und aus 

Respekt sagten wir unser eigentliches Schulfest 

am 13.6. ab und organisierten stattdessen eine 

sehr kleine Feier am 2. Juli.  

Wir bekunden unser Beileid und unsere 

Anteilnahme den Angehörigen und Opfern! 



 Gemeindezeitung  MS Pischelsdorf 
 

August  21 

MS Pischelsdorf 

Gemeinsame Abschlussfeier der MS Pischelsdorf  

Bei sommerlichen Temperaturen fand die große 

Schulschlussfeier aller Klassen der MS Pischelsdorf heuer auf 

dem Sportplatz statt.  

Organisiert wurde die Feier vom 

Kollegium der Schule zusammen mit 

Schulwart Alois Weber. Mehrere 

Klassen hatten dafür ein 

sehenswertes und hörenswertes 

Programm einstudiert. Umrahmt von 

Musik und Tanz ließ man das Schuljahr Revue passieren, welches 

für Dir. Michael Stangl, den neuen Direktor der MS Pischelsdorf, sehr 

erfolgreich war. Gratuliert wurde im Rahmen des Festes den 

Klassengewinnern des Zeichenwettbewerbes der Raiffeisenbank.  

Abschiedsfeier in der Oststeirerhalle 

Mit einem tollen Programm auf der Bühne der Oststeirerhalle verabschiedeten sich die drei 

vierten Klassen der Mittelschule Pischelsdorf.  

Im Beisein der Familien, der Lehrer und der Gemeindevertreter brachten sie ein Programm 

von zweieinhalb Stunden zur Aufführung. Tanz, Gesang, ein Quiz, eine Lehrermodenschau - 

viel Unterhaltsames und auch Dankesreden standen auf dem Programm.  

Bgm. Herbert Pillhofer freute sich einerseits, 

einen so guten Schulleiter gefunden zu haben, er 

wünschte den Absolventen andererseits, dass sie 

in ihrem Leben alles mit Begeisterung machen 

sollen und sich engagieren mögen.  

Dir. Michael Stangl rechnete nach, dass die 

Viertklässler nun 4500 Schulstunden und 50 

Schularbeiten absolviert hatten.  

Die Klassensprecher aller drei Klassen 

bedankten sich bei ihren Klassenvorständen ï 

Eva Fellner, Andreas Jandl-Konrad und Felix 

Grurl - für die Begleitung durch lustige und 

anstrengende Zeiten und bei allen Lehrern mit 

regionalen Produkten. Gedankt wurde auch den 

Klassenelternvertretern und vor allem dem 

Elternverein, der für die Schulabgänger kleine 

Präsente vorbereitet hatte.  

ĂWir sehen uns wieder ï irgendwann, irgendwoñ, 

verabschiedete sich Schulsprecherin Loreen 

Schuster. Da kann man nur antworten: ĂGerne! 

Auf Wiedersehen!ñ 



 Gemeindezeitung  PTS Pischelsdorf / Werbung 
 

August  22 

Polytechnische Schule Pischelsdorf: Erfolgreich abgeschlossenes 

Schuljahr 2024/25 und voller Vorfreude auf neue Projekte 

Feierlicher Abschluss im Pfarrsaal 

Mit Begeisterung blicken wir an der 

Polytechnischen Schule Pischelsdorf 

auf ein ereignisreiches und 

erfolgreiches Schuljahr 2024/25 

zurück. Alle unsere Schüler haben ihr 

persönliches Ziel erreicht ï sei es der 

nahtlose Einstieg in eine Lehrstelle 

oder der Übertritt in eine 

weiterführende Schule. Beim stimmungsvollen Festakt im Pischelsdorfer Pfarrsaal ließen wir 

das Jahr gemeinsam Revue passieren. Die Abschlusspräsentation und persönliche Worte 

machten deutlich, wie sehr jede und jeder Einzelne gewachsen ist. 

Dank an unsere starken Partner 

Unser gemeinsamer Erfolg wäre ohne verlässliche Unterstützer nicht möglich: 

¶ Gemeinden - für ihre Unterstützung 

¶ Eltern ï für ihr Vertrauen und den offenen Dialog 

¶ Regionale Unternehmen ï für Lehrstellen, Praktikumsplätze, fachkundige Workshops 

und ihr Engagement als Expertinnen und Experten 

¶ Schülerinnen und Schüler ï für ihren Einsatz, ihre Neugier und den Teamgeist, der 

unser Schulklima prägt 

Blick nach vorn 

An der PTS Pischelsdorf können wir weiterhin 

einen Schülerzuwachs verzeichnen. Im 

kommenden September starten wir wieder mit 

zwei Klassen. Auf die neuen Schüler warten 

praxisnahe Workshops, Exkursionen zu 

regionalen Unternehmen und ganz neue, 

großartige Projekte. 

Mit einem motivierten Kollegium, engagierten 

Unternehmen und der Unterstützung der 

Gemeinden sind wir bestens gerüstet für das 

Schuljahr 2025/26. Wir freuen uns darauf, neue 

Talente zu fördern, bewährte Traditionen 

fortzusetzen und gemeinsam frische Ideen zu 

verwirklichen. 

Wir sagen: ĂDanke!ñ ï und heißen alle neuen 

ĂPoly-Pischelsdorferñ herzlich willkommen! 

Nähere Informationen zur PTS Pischelsdorf 

unter www.pts-pischelsdorf.at. 

http://www.pts-pischelsdorf.at/


 Gemeindezeitung  Vereinsleben 
 

August  23 

Kulmiade im Kulmkeltendorf 

Am Sonntag, dem 25. Mai 2025, fand die dritte Kulmiade im Kulmkeltendorf statt. Es trafen 

fünf Mannschaften aus den Volksschulen Ilztal, Pischelsdorf, Puch bei Weiz, St. Johann bei 

Herberstein und Stubenberg im Kulmkeltendorf ein.  

Es galt, die eigene Kraft, Schnelligkeit und 

Geschicklichkeit in sieben Bewerben unter 

Beweis zu stellen: im Hindernislauf, 

Bogenschießen, Speerwerfen, Steinwurf, 

Kranzlwerfen, Baumstammwurf und 

Seilziehen.  

Die hochmotivierten Volksschulkinder waren mit großem Einsatz 

dabei; durch die Anwesenheit ihrer Eltern und Geschwister wurden sie 

noch zusätzlich angespornt. Die Zeit verging bei schönem Wetter wie 

im Flug; der Wanderpokal (ein Kulmfix) ging diesmal an die 

Volksschule Pischelsdorf. Ich bedanke mich recht herzlich bei allen Mitarbeitern, die die 

einzelnen Wettbewerbsstationen betreuten und die für das leibliche Wohl sorgten, im 

Besonderen beim Organisator und Leiter der Kulmiade, Herrn Bernhard Adam, den 

regionalen Firmen, die Preise für alle teilnehmenden Kinder zur Verfügung stellten und 

besonders bei den Gemeinden, die eine kostenlose Teilnahme der Schulkinder ermöglichten. 

Abschließend hoffe ich, dass wieder viele begeisterte Kinder an der vierten Kulmiade 

nächstes Jahr im Kulmkeltendorf teilnehmen werden!  

Massage Workshop 

mit Heilmasseurin 

Helena Darnhofer 

¶ Einführung in die Welt 

der Massage 

¶ Grundlagen der Rückenmassage 

o Gegenseitige Massage  

o Skript 

¶ Keine Vorkenntnisse notwendig;  

Freude an der Berührung haben.  

¶ Decke, Polster und Handtuch bitte 

mitbringen 

 

¶ Wann: 26.September 2025 

¶ Wo: altes Gemeindehaus St. Johann / 

Hbst.  

¶ Kosten: 100 ú / Paar 

¶ Anmeldung: bis 12.09.  

unter 0664 / 500 63 72 

 



 Gemeindezeitung  Blasmusik St. Johann 
 

August  24 

Blasmusik St. Johann bei Herberstein 

Die Blasmusik St. Johann bei Herberstein blickt auf ein erfolgreiches erstes Halbjahr zurück. Im April 

starteten wir zu Ostern traditionell mit dem Osterweckruf, gefolgt vom Mai, der wohl unser aktivster Monat 

gewesen sein dürfte. Neben zwei Frühshoppen für die Freiwillige Feuerwehr St. Johann bei Herberstein 

und das Haus der Frauen gab es noch das alljährliche Freundschaftstreffen, welches in diesem Jahr in Ilz, 

zusammen mit dem Maibaumaufstellen und einem Jugendvormittag, stattfand. Des Weiteren galt es noch, 

die Firmung und Erstkommunion in der Pfarre St. Johann musikalisch zu begleiten. Ein weiteres Highlight 

des Monats war das Bezirksmusikerstreffen in St. Jakob im Walde.  

Der Juni verlief etwas ruhiger, trotzdem gab es einiges, das getan werden musste, nicht zuletzt wegen der 

Vorbereitungen für unser Pfingstfest, das auch in diesem Jahr wieder viele Besucher anzog, die dem etwas 

windigen und kühlen Wetter trotzten. Wir möchten uns selbstverständlich wieder bei allen bedanken, nicht 

zuletzt bei den zahlreichen Mehlspeisspendern.   

Schließlich lenken wir das Augenmerk noch auf einen 

musikalischen Höhepunkt. Für diesen November 

plant die Blasmusik St. Johann bei Herberstein ein 

Kirchenkonzert. Es gibt bereits ein vorläufiges 

Datum, Interessierte können sich den Samstag, 22. 

November, freihalten. Geboten wird das Beste, was 

Blasmusik zu bieten hat, mit traditionellen und 

modernen Stücken inmitten einer einzigartigen 

Kulisse.  

 

 

 

Wenn das gut lesbar ist, sind Sie selbst vielleicht nicht betroffen, könnten aber jemanden 

kennen, der an einem eingeschränkten Sehvermögen leidet! Mein Name ist Manfred Koch, 

ich habe 2025 die Leitung der Regionalgruppe des Blinden- und Sehbehindertenverbands 

Steiermark übernommen 

Mehrmals im Jahr treffen wir einander zu Informationsveranstaltungen und gesellschaftlichen 

Zusammenkünften zum persönlichen Austausch. 

Inhalt und Ziele: 

¶ Gegenseitiges Kennenlernen 

¶ Erfahrungsaustausch 

¶ Beratung über Hilfsmittel des täglichen 

Bedarfs 

¶ Hilfsmittelfinanzierung 

Zusätzlich werden gemeinsame Aktivitäten ï Ausflüge organisiert. Bei Interesse oder Fragen: 

06641367384 - Manfred Koch 



 Gemeindezeitung  Musikverein Gr.Steinbach 
 

August  25 

Musikverein Großsteinbach 

Am 27. und 28. April war es wieder so weit, der Musikverein Großsteinbach lud zu seinem 

Frühlingskonzert in der Kulturhalle in Großsteinbach ein. In der an beiden Tagen gut gefüllten 

Halle wurden auch einige Ehrengäste begrüßt. Neben klassischer Blasmusik und Melodien 

aus Popmusik und Musicals stand die Taktstockübergabe auf dem Programm. Nachdem 

David Kalcher das Konzert mit ĂMountain of Historyñ eröffnet 

hatte, gab er den Taktstock offiziell an den neuen 

Kapellmeister Stefan Kröll weiter, der mit ĂSo schön ist 

Blasmusikñ in sein Konzertprogramm startete. Die Jugend des 

Musikvereins präsentierte ein kurzes Medley aus bekannten 

Liedern, darunter ĂViva la Vidañ und ĂEin Leben langñ. Ein 

Highlight des Konzertabends war außerdem das 

Ehrenzeichen in Gold, welches Johann Salmhofer für 50-

jährige Mitgliedschaft beim Musikverein Großsteinbach 

verliehen wurde.  

Beendet hat der Musikverein das Konzert mit einem Medley 

aus Tanz der Vampire, welches der Kapellmeister - passend gekleidet - im Vampirumhang 

dirigierte. Gewürdigt wurde alles mit Standing Ovations durch das Publikum, weshalb 

schließlich noch zwei Zugaben zum Konzertprogramm hinzugefügt wurden. 

Nach dem Konzert ist bekanntlich vor den Marschausrückungen, und auch dieses Jahr 

umrahmte der Musikverein bereits den Floriani-Sonntag in Kroisbach und einige kirchliche 

Feste musikalisch. Mitte Juni durften außerdem einige unserer Jungmusiker beim 

Bezirksblasorchester, organisiert vom Blasmusikverband Fürstenfeld, mitspielen. Im Verein 

ist also immer etwas los, besonders, weil am 31. August anlässlich des 140-jährigen 

Jubiläums des Musikvereins ein Fest in Großsteinbach stattfinden wird. Die Musiker freuen 

sich auf Ihr Kommen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Landwirtschaftlicher Mitarbeiter (m/w) für Teilzeit gesucht! 

Wir suchen einen landwirtschaftlichen Mitarbeiter für etwa 20 Stunden pro Woche zur 

Mithilfe bei der Eiersortierung bzw. Reinigung zum sofortigen Eintritt. 

Verdienst: ab brutto ú 1.900,-/Mt., Basis 40h/Woche 

Betrieb/Arbeitsort: Josef Posch, Hofing 12, 8221 Feistritztal 

Email: dagmar@grosschedl-futter.at 

Telefon: 0676 844 470 844 

mailto:dagmar@grosschedl-futter.at


 Gemeindezeitung  Musikverein Gr.Steinbach 
 

August  26 

Markmusikkapelle Pischelsdorf 

Familien und Musik im Fokus 

Am 27.04.2025 fand in der Kulmlandhalle in Rohrbach das 

Familienkonzert der Marktmusikkapelle Pischelsdorf unter der 

Leitung von Kapellmeister Wolfgang Winkler statt. Kinder, 

Eltern und Großeltern genossen einen fröhlichen Tag mit 

Musik und Spaß. Neben den musikalischen Darbietungen 

konnten die Kinder beim Basteln und Schminken kreativ 

werden. 

Besonders begeistert war das Publikum 

vom Auftritt des ĂGestiefelten Katersñ. 

Ein gelungener Tag für Groß und Klein, 

der noch lange in Erinnerung bleiben 

wird! 

 

 

Marktmusikkapelle Pischelsdorf mit Steirischem Blasmusikpanther ausgezeichnet 

Am 10. April 2025 wurde der Marktmusikkapelle Pischelsdorf im feierlichen Rahmen der Aula 

der Alten Universität Graz der Steirische 

Blasmusikpanther verliehen. 

Diese Auszeichnung des Landeshauptmanns 

der Steiermark würdigt Musikkapellen, die 

innerhalb eines festgelegten Zeitraums an 

mindestens drei Wertungsspielen 

teilgenommen und dabei herausragende 

Leistungen erbracht haben. 

Die Marktmusikkapelle Pischelsdorf erfüllte die 

Kriterien durch folgende Teilnahmen: 

¶ Polka-Walzer-Marsch Wertungsspiel im März 2019 in St. Margarethen an der Raab 

¶ Klassische Konzertwertung im April 2024 in Fehring 

¶ Marschmusikwertung im September 2024 in Passail 

Mit diesen erfolgreichen Teilnahmen konnte die Kapelle die erforderlichen Voraussetzungen 

für die Auszeichnung erfüllen. Es ist bereits der vierte Steirische Blasmusikpanther, der der 

Marktmusikkapelle Pischelsdorf verliehen wurde. Dies unterstreicht die kontinuierliche 

musikalische Qualität und das Engagement der Marktmusikkapelle Pischelsdorf. 

Obfrau Christina Herbst betonte:  

ĂDiese Auszeichnung ist eine wunderbare Bestªtigung f¿r die harte Arbeit und das 

Engagement unserer Musiker. Ich bin dankbar für das, was wir gemeinsam erreicht haben, 

und freue mich auf viele weitere musikalische Erlebnisse.ñ  



 Gemeindezeitung  Musikschule 
 

August  27 

Musikschule Bad Waltersdorf 

Schlusskonzert in Stubenberg 

Am Donnerstag, dem 5. Juni 2025, ging das gemeinsame Schlusskonzert der beiden 

Schulstandorte St. Johann b. Hbst. und Stubenberg der Musikschule Bad Waltersdorf in der 

Schularena der Volks- und Mittelschule Stubenberg über die Bühne. 

Neben dem zahlreich 

erschienenen Publikum 

durfte MSDir. Mag. 

Franz Fuchs auch 

einige Ehrengäste 

begrüßen.  

Solisten und 

Ensembles aller 

Klassen gaben bei 

diesem Konzert ihr 

Bestes und 

überzeugten die 

Zuhörer mit ihren 

Beiträgen. 

Für die 1. Musikschulprüfung erhielten aus der Gemeinde Feistritztal Tobias Allmer, Lisa 

Allmer, Anna Winkler und Richard Winkler ihre Urkunden.  

Mit ausgezeichnetem Erfolg bestand Simon Kulmer die Abschlussprüfung! 

Weiters erhielt - aus der Hand des Bürgermeisters - Nora Wagner für die Teilnahme beim 

ĂPrima la Musicañ eine von der Gemeinde gesponserte Philharmoniker Münze und ein 

Erinnerungsfoto. 

In seiner Schlussrede bedankte sich MDir. Mag. Franz Fuchs herzlich bei den Schülern, 

Lehrern, Eltern sowie bei der Gemeinde für die großartige Zusammenarbeit und 

Unterstützung in all den Schuljahren und kündigt mit bewegten Worten seinen Rücktritt als 

Direktor an.  

Abschlussprüfungskonzerte in Bad Waltersdorf  

Für 13 Schüler der Musikschule 

Bad Waltersdorf endete mit der 

Abschlussprüfung die offizielle 

Musikschulzeit, dafür veranstaltete 

man im heurigen Schuljahr Ende 

Mai drei traditionelle 

Abschlussprüfungskonzerte. 

Simon Kulmer - Trompete 

(Klasse Gerhard Nestler) aus Siegersdorf legte die Abschlussprüfung erfolgreich ab.   

Wir wünschen unseren Schulabgängern alles erdenklich Gute für ihr weiteres musikalisches 

Wirken und viel Erfolg für ihr zukünftiges Leben! 
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Feuerwehr St. Johann / Hbst. 

Segnung HLF 1 

Am Florianisonntag konnten wir unser neues HLF 1 feierlich einweihen. Nach über 27 Jahren 

geht unser altes TLFA 2000 nun in den wohlverdienten Ruhestand.  

Aufgebaut auf einem Iveco-Fahrgestell liefert der 320 PS starke Motor die nötige Leistung, 

um das Maximalgewicht von 14 Tonnen zu bewegen. Der 2.500-Liter-Wassertank, die 

leistungsstarke Seilwinde sowie die umfangreiche Ausrüstung bilden die Grundlage, um den 

Schutz unseres Löschgebiets in den kommenden Jahren effektiv sicherzustellen.  

Nach der Florianimesse folgte der Festakt mit Segnung. Anschließend ließen wir den Tag 

beim Frühschoppen mit der Musikkapelle St. Johann bei Herberstein gemütlich ausklingen. 

Ein herzliches 

Dankeschön nochmals 

an alle unsere 

Fahrzeugpaten sowie 

natürlich an alle 

Gemeindebewohner, 

die uns bei der 

Bausteinaktion 

unterstützt haben. 

ASLP ï 

Großsteinbach 

Am 29. März stellten sich sechs Kameraden der Atemschutzleistungsprüfung in der Stufe 

Bronze. Diese Prüfung spielt eine wichtige Rolle in der Ausbildung unserer Kameraden. Sie 

festigt den sicheren Umgang mit den Atemschutzgeräten ï vom richtigen Anlegen der 

Ausrüstung bis hin zur Taktik im Innenangriff ï und ist daher ein unverzichtbarer Bestandteil 

der Einsatzvorbereitung. Alle Kameraden absolvierten die Prüfung mit Bravour. Gratulation! 

Jugendbewerbe 

Auch heuer waren unsere Jugendgruppen wieder mit voller Begeisterung dabei. In 

Zusammenarbeit mit unseren Nachbarwehren trainierten die Jungflorianis bereits den ganzen 

Frühling, um bestmöglich auf die Bereichsbewerbe sowie das große Highlight ï den 

Landesbewerb in Pöllau ï 

vorbereitet zu sein.  

Natürlich kam auch der 

Spaß nicht zu kurz - beim 

Bereichsbewerb in Puch 

bei Weiz konnten sogar 

Pokale gewonnen 

werden! 

Gratulation an alle 

Jugendlichen für ihren 

großartigen Einsatz! 
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Feuerwehr Kaibing 

Am Freitag, dem 13. Juni 2025, stellte sich unsere Feuerwehr der 

Branddienstleistungspr¿fung in den Stufen Bronze, Silber und Gold ï und das mit 

groÇem Erfolg: Alle Gruppen absolvierten die Pr¿fung fehlerfrei. 

Dabei handelt es sich um eine praxisnahe Leistungs¿berpr¿fung, bei der drei simulierte 

Brandeinsªtze (Scheunenbrand, Holzstapelbrand und Fl¿ssigkeitsbrand) unter 

realistischen Bedingungen bewªltigt werden m¿ssen. Dabei zªhlen neben der schnellen 

und sicheren Durchf¿hrung eines Lºschangriffs auch das sichere Arbeiten mit Gerªten, 

die richtige Befehlsgebung und das Zusammenspiel im Team. Zusªtzlich wird das Wissen 

¿ber die Fahrzeuge und deren Ausr¿stung ¿berpr¿ft. 

In Bronze traten 

OLM d. V. Johann 

Ernst, LM d. V. 

Carmen 

Gschweitl, FM 

Karl 

Breitenberger, FM 

Christian Krªmer 

und FF Carina 

Hºdl-Sundl an. Die 

Silbergruppe wurde 

von OLM d. V. 

Silvia Rainer, OFF Renate Vºgl-Salchinger, OFF Tanja Schartner und OFM Sebastian 

Falk vertreten. In der hºchsten Stufe ï Gold - ¿berzeugten HFM Josef Lind, HFM Roland 

Fuchs und OFM Stefan Lackner. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Kameraden ABI Gerhard Schieder, OBI Alexander 

Steinhºfler, OLM Erwin Lackner jun. und LM Christoph Falk, die in den Gruppen 

ausgeholfen und mit ihrer Erfahrung wesentlich zum Erfolg beigetragen haben. 

Danke an alle Teilnehmenden, Ausbildner und das Bewerterteam ï und Gratulation zu dieser 

groÇartigen Leistung!  
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Feuerwehr Hirnsdorf 

WOAZBROTN Hirnsdorf: Am 4. Juli lud die Feuerwehr 

Hirnsdorf wieder zum Traditionsfest ein. Die gute 

Stimmung ließ sich durch den Nachmittags-

Regenschauer nicht trüben. Musikalisch sorgten die 

Gschoada Buam für tolle Tanzstimmung. 

 

DANKE für die guten Mehlspeisen! 

Die Feuerwehr Hirnsdorf bedankt sich herzlich für die 

Mehlspeisspenden zum WOAZBROTN. 

 

Ausgezeichnet. Anlässlich der hl. Messe mit Aufmarsch zum Floriani-Sonntag am 4. Mai in 

Pischelsdorf konnten drei Hirnsdorfer Kameraden besondere Auszeichnungen 

entgegennehmen. Feuerwehrkommdant HBI Johann Schirnhofer wurde mit dem 

Verdienstzeichen 1. Stufe des Landesfeuerwehrverbandes geehrt, Feuerwehrkassier LM dV 

Andreas Schirnhofer und Gruppenkommandant LM Patrick Pendl erhielten das 

Verdienstzeichen 3. Stufe. Wir gratulieren sehr herzlich! 

Bereichs- und Abschnittskommandant mit den Ausgezeichneten 

 

Feuerwehrjugend. Juni & Juli stehen für die 

Jugend im Zeichen der Leistungsbewerbe. 

Gemeinsam mit den Nachbarwehren wurde 

dafür fleißig geübt, sodass bei den Bewerben in 

den Bereichen und beim Land super Leistungen 

erzielt werden konnten. Der Spaß und die 

Kameradschaft kamen dabei natürlich nich zu 

kurz. Großer Dank allen Jugendwarten für die 

tolle Ausbildung! 


